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6 
Zu Bildern eine unheimliche 
Geschichte schreiben 

 

Sieh dir die verschiedenen Häuser auf den folgenden Abbildungen an. Such dir 

eines aus und denk dir eine unheimliche Geschichte aus, die mit diesem Haus zu 

tun haben könnte. Entwirf einen Erzählplan. 

 

 

Wenn du eine Idee hast, solltest du nicht gleich losschreiben, sondern deine Erzählung 

in verschiedenen Schritten planen. 

So könnte ein Erzählplan für eine unheimliche Geschichte aussehen, den du nachher 

ausgestaltest: 

 

Orte: einsame Gegend; verfallenes Haus; alte Burgruine; leer stehendes Jagdhaus im 

Wald 

Wetter: heftiger Sturm; dichter Nebel; eisige Kälte; Blitz und Donner 

Zeit: während der Ferien; trüber Herbsttag; mitten in der Nacht 

Unheimliche Geräusche, Gegenstände, Situationen: knarrende Tür; flatternder 

Vorhang; wütende Stimmen; düsterer Flur; Suche nach dem Ausgang 

Personen/Figuren: ältere Hausangestellte; 3 Männer zwischen 35 und 50 Jahren; 

4 Kinder, 12 Jahre alt (Jan, Lisa, Henrik, Anja) 

Handlungsschritte: – 4 Kinder entdecken Hund in leer stehendem Lieferwagen im Wald 

– Sie befreien Hund und folgen ihm zu verfallenem Jagdhaus 

– Sie beobachten Schatten von Männern hinter Gardine 

– Sie schleichen sich in Keller und entdecken zahlreiche Kartons 

– Schritte nähern sich … 

– Einbrecherbande wird überführt 

Spannungsaufbau: Einleitung – Hauptteil (mit Höhepunkt) – Schluss 

Überschrift: Das Versteck 
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